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Verwaltungsgemeinschaft
Bürgerinformation

Testangebote im Verwaltungsraum Limbach-Fahrenbach
– Fahrenbach: Bahnhofstraße 1, keine Terminvereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 6, Pflegedienst Daheim Leben, mit Termin-

vereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 9, Mo.-Fr. 15.00 – 20 Uhr, Sa. 15.00 – 18.00 

Uhr, So. 16.00 – 18.00 Uhr, keine Terminvereinbarung
-  Limbach-Wagenschwend: Hauptstr. 78, B&K Zimmermann 

GmbH, mit Terminvereinbarung

Amtliche Nachrichten 
Neckar-Odenwald-Kreis  Der Landrat
Öffentliche Bekanntmachung: Sitzung des Kreistags am 16.05.22
Sehr geehrte Damen und Herren, wie bereits angekündigt findet 
die nächste Sitzung des Kreistags am Montag, dem 16.05.2022, um 
16:00 Uhr, im Bürgerzentrum am Limes in 74864 Fahrenbach, Ost-
ring 6, statt.
Tagesordnung:
1.  Einführung des Landesweiten Jugendtickets (LWJT) im Neckar-

Odenwald-Kreis, Vorlage: K/2022/008
2.  Einführung eines institutionalisierten Energiemanagements für 

die Liegenschaften des Landkreises, Vorlage: K/2022/005
3.  Übernahme von Einstandspflichterklärungen für die Abfallwirt-

schaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN), 
Vorlage: K/2022/009

4.  Personalangelegenheiten
    - Wiederbestellung eines stellvertretenden Kreisbrandmeisters
    Vorlage: K/2022/006
5.  Antrag auf Ausscheiden als stellvertretender Kreisbrandmeister
    Vorlage: K/2022/007
6. Mitteilungen und Anfragen
7. Fragestunde Mit freundlichen Grüßen, Dr. Achim B r ö t e l

Verschiedenes
Geeignete Mietobjekte zur Unterbringung von geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine gesucht – Neckar-Odenwald-Kreis 
bittet weiter um Unterstützung
Neckar-Odenwald-Kreis. Seit dem Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine im Februar sind über 1000 Kriegsflüchtlinge in den Ne-
ckar-Odenwald-Kreis gekommen – sei es durch private Initiativen 
oder durch Zuweisung des Landes. Der Landkreis hat für die Unter-
bringung von Flüchtlingen bereits 43 Wohnungen angemietet, da-
von sind aktuell 32 mit Geflüchteten aus der Ukraine belegt. Für die 
übrigen gibt es eine Warteliste, die derzeit abgearbeitet wird.

Das Landratsamt bittet für die Unterbringung der geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine weiter um Unterstützung der Bevölke-
rung. Gesucht werden insbesondere Immobilien, Wohnungen oder 
größere Objekte. Eine Anmietung von mindestens 24 Monaten soll-
te möglich sein. Zudem sollten ein Wasser- bzw. Abwasseranschluss, 
eine Wärme- und Stromversorgung sowie sanitäre Anlagen vorhan-
den sein. Die Objekte sollten bezugsfertig sein. Eine Anbindung an 
den ÖPNV wäre wünschenswert.
Idealerweise sollte die Meldung von geeignetem Wohnraum über 
ein Formular auf der Webseite des Kreises erfolgen, mit dem eine 
standardisierte Bewertung der Angebote möglich ist. Der Erfas-
sungsbogen ist unter www.neckar-odenwald-kreis.de in der Rubrik 
Service, Unterseite Ukraine, zu finden. Weitere Auskünfte erteilt das 
Landratsamt unter der Telefonnummer 06261/84-1875 oder per E-
Mail gebaeudemanagement@neckar-odenwald-kreis.de.

VHS Mosbach
Indische Küche vegetarisch 
Die indische Küche erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Aus gu-
tem Grund, denn kein anderes Land bietet eine so große Vielfalt an 
vegetarischen und veganen Gerichten. Unter Anleitung der erfah-
renen Köchin Manpreet Kaur wird ein leckeres vegetarisches Menü 
zubereitet und anschließend gemeinsam verkostet. Es gibt Gemü-
se Curry, Dahl (Linsen-Suppe mit Ghee), Minz-Chutney, Naan 
(Brot) und Pink Pulao (Gemüsereis) und als Süßigkeit Mango Saf-
ran Shrikhand. Der Kochkurs findet am Freitag, 20. Mai um 18:00 
- 21:00 Uhr in der Lehrküche der Müller-Guttenbrunn-Schule, Nüs-
tenbacher Str. 71 statt.

Aus Pixeln gute Bilder machen 
Dieser Foto-Workshop mit dem Profifotografen Tim Krieger wird 
in konzentrierter Form eine Einführung in die Grundlagen der Di-
gitalfotografie geben. Dabei kommen technische Fragen zu Auflö-
sung und Sensorformaten zur Sprache, aber auch die Basics der Fo-
tografie selbst wie Blende, Brennweite, Belichtungszeit etc und der 
richtige Umgang mit Licht, Tiefenschärfe und Farbgestaltung sollen 
nahegebracht werden. Der Tages-Workshop findet am Samstag, 21. 
Mai um 14:00 - 18:00 Uhr in der VHS - Raum 1, Hauptstraße 22 
statt.
Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 
918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen. Die aktuell geltenden 
Corona-Regeln finden Sie jeweils auf der Homepage der VHS. 

Musikschule Mosbach
Konzertfahrt der Flötenklasse Martin Schmidt
Fortgeschrittene Schülerinnen der  Flötenklasse M. Schmidt be-
suchten mit Eltern, Ehemaligen und Freunden ein Konzert des 
Heidelberger Frühlings. Emmanuel Pahud (Flöte) und Andre-
as Ottensamer (Klarinette) musizierten in der Neuen Aula mit 
der „Kammerakademie Potsdam“ u.a. Werke von Mendelssohn, 

mailto:gebaeudemanagement@neckar-odenwald-kreis.de
http://www.vhs-mosbach.de/
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Saint-Saens und Poulenc. Beide Solisten sind in ihrem Fach Aus-
nahmeerscheinungen des internationalen Konzertgeschehens. Sie 
beeindruckten neben der instrumentalen Brillanz mit kammermu-
sikalisch lebendigem und empfindsamem Spiel. Nach dem Konzert 
ergab sich für diejenigen, die noch vor Ort waren, Gelegenheit zur 
Begegnung mit den Solisten. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 07.05. bis 13.05.2022
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Samstag, 07.05.
Lim 16.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit
Mu 18.30 Messfeier - mitgestaltet vom Kindergarten
Fa 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream
SONNTAG, 08.05. – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
L1: Apg 13,14.43b-52; L2: Offb 7,9.14b-17; EV: Joh 10,27-30
Krum 8.45 Messfeier
Au 8.45 Messfeier
Wag 10.30 Wortgottesdienst
Da 10.30 Festgottesdienst zu Kirchweih
Tr 10.30 Festgottesdienst zum Patrozinium
Tr 12.00  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit Liedern 

und Texten für eine kurze persönliche Besinnung vor 
und nach dem Kommunionempfang (bis 13.00)

Da 12.00 Tauffeier 
Bals 14.00 Tauffeier 
Lau 18.30  Messfeier zum Gedenken an die Heilige Muttergot-

tes in Fatima
Au 18.30 Maiandacht
@ 19.30  Zoom-Impuls Muttertag: Maria - Mutter Gottes und 

unsere Mutter
Montag, 09.05.
Ro 18.30 Rosenkranz
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 10.05.
Da 18.30 Messfeier mit Anbetung
Tr 18.30 Schülergottesdienst
Mittwoch, 11.05.
Wag 18.30  Messfeier mit Anbetung - Kollekte für den Besuchs-

dienst
Fa 18.30 Messfeier mit Anbetung
Donnerstag, 12.05.
Lau 18.00 Rosenkranz
Lau 18.30  Messfeier mit Anbetung - Kollekte für die Pfarrcari-

tas
Nb 18.30 Messfeier mit Anbetung (ev. Kirche)
@ 21.00 Friedensgebet
Freitag, 13.05.
Lau 18.30 Fatima-Rosenkranz
Bals 18.30  Messfeier mit Anbetung - Kollekte für den Besuchs-

dienst
Mu 18.30 Messfeier mit Anbetung

Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Mess-
feier und in einfacher Form gestattet, deshalb gibt es momentan kei-
ne festgelegten Taufsonntage. Wir bitten Sie deshalb, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.

Geänderte Corona-Bestimmungen
Mit Beschluss des Stiftungsrats vom April wird das Abstandsgebot 
bei der Feier von Gottesdiensten aufgehoben. Die Pflicht zum Tra-
gen einer medizinischen Maske oder Atemschutzmaske (FFP2 oder 
vergleichbar) während des Gottesdienstes bleibt aber bestehen. Mit 
diesem Beschluss stehen in den Kirchen wieder mehr Plätze für die 

BesucherInnen der Gottesdienste zur Verfügung. Auf die Anmelde-
pflicht zu den Gottesdiensten kann daher ab sofort verzichtet wer-
den. Der Schutz vor Ansteckungen ist weiterhin wichtig! Weiterhin 
empfehlen sich gegenseitige Achtsamkeit und Aufmerksamkeit im 
Umgang miteinander.

Jubelkommunion
Nach einer coronabedingten Pause greifen wir in diesem Jahr in 
Fahrenbach, Limbach und Wagenschwend wieder die Tradition der 
Jubelkommunion auf. Wer sein silbernes (25 Jahre), goldenes (50) 
oder noch höheres (60, 70…) Jubiläum feiern darf, ist herzlich zu 
den Gottesdiensten in seiner Heimatpfarrei eingeladen. Die Gottes-
dienste, in denen die Jubelkommunion gefeiert wird, sind:
· in Limbach am Fronleichnamstag, den 16.06., um 9.00 Uhr,
· in Wagenschwend am Sonntag, den 19.06., um 9.00 Uhr,
· in Fahrenbach am Sonntag, den 26.06., um 10.30 Uhr.
Die Jubelkommunion erinnert an die Erste Heilige Kommunion, 
also an die erste Begegnung mit Jesus im Sakrament der Eucharis-
tie. Wir wünschen allen, die ihr Jubiläum feiern können, dass sie 
auch weiterhin aus der Feier dieses Sakramentes Kraft für ihr Leben 
schöpfen können.

Firmvorbereitung
Liebe FirmandInnen, liebe Eltern, liebe FirmbegleiterInnen,
die beiden letzten Firmkursmodule stehen an. Bitte beachtet die Ter-
mine, denn jetzt wird es mit Verschieben oder Nachholen schwierig!
· „Woher geliebt?“  –  Montag, 09.05.2022, 16.00 Uhr
· „Wohin gerufen?“  –  Samstag, 14.05.2022, 16.00 Uhr
Bitte schaut wieder in Euer Mailpostfach. Dort landet der Link zum 
Einloggen in das jeweilige Meeting, zu dem ihr Euch angemeldet 
habt. Zwischenzeitlich sind auch schon die Inputangebote angelau-
fen. Da der Redaktionsschluss des Pfarrbriefes vor dem erbetenen 
Anmeldeschluss für die Angebote lag, erfolgen Hinweise hierzu per 
E-Mail.
Nicht nur die Planung, sondern auch das Zusammenführen der 
Rückmeldungen und die Koordination der Inputangebote sind ein 
zeitaufwendiges Unterfangen. Danach erfolgt die Voreinteilung zu 
den Firmgottesdiensten, deren Grundlage sich durch die Lockerun-
gen in der Corona-Verordnung, sowie anderer Einflüsse, wie z. B. 
nachträglich gemeldete Schulabschlussfeiern, ständig wieder geän-
dert hat und immer wieder neuer Überlegungen bedarf.
Lieben Dank für Ihr und Euer Verständnis.

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
Solange der Kriegszustand in der Ukraine andauert, werden wir uns 
jeden Donnerstag um 21.00 Uhr zum gemeinsamen Friedensgebet 
treffen. Wer dabei sein mag, kann über diesen Direktlink unseren 
Zoom-Gebetsraum betreten.
https://us02web.zoom.us/j/7533993430?pwd=c1FtaHZDK1A4T-
m5YR3VkekRnWXZIdz09
Der Raum wird ab 20.45 Uhr geöffnet sein. Wer mag, kann eine 
Kerze bereitstellen und wer eigene Gebete vorlesen möchte, darf 
dies gerne tun. Wir werden singen und beten und unsere Anliegen 
gemeinsam Gott anvertrauen. Zeitlich versuchen wir im Rahmen 
von etwa einer Stunde zu bleiben.
Bitte gebt die Einladung auch gerne an andere weiter, damit wir eine 
große Gebetsgemeinschaft bilden. Lasst uns nicht untätig zusehen, 
sondern aktiv um Frieden bitten. Seid dabei! 
Danke und herzliche Grüße Anja und Thomas Galm (Diakon)
Bei Rückfragen bitte einfach eine Mail an Diakon Thomas Galm 
schicken: diakon.galm@kath-elf.de

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen

unserer Inserenten.

mailto:diakon.galm@kath-elf.de
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Amtliche Mitteilungen
Aus dem Limbacher Gemeinderat …

Abschlussbericht Modellprojekt „Ortsmitte“ im Mittelpunkt
Bürgermeister Thorsten Weber konnte zu einer umfangreichen Ge-
meinderatssitzung im Limbacher Dorfgemeinschaftshaus neben 
den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten auch wieder interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner begrüßen. Erstmals wur-
de bei einer Gemeinderatssitzung auf die Einladung in Papierform 
verzichtet. Verwaltung und Gemeinderat sind nun mit Tablets, der 
neuen Sitzungssoftware ausgestattet und die Einladung sowie der 
Unterlagenversand läuft ab sofort rein digital. Nachdem es keine 
Fragen und Wortmeldungen aus den Reihen der Einwohner gab, 
wurde der in der letzten Sitzung nichtöffentlich gefasste Beschluss 
zur Anhebung der Arbeitszeit einer Angestellten im Rathaus be-
kannt gegeben. Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Vorstellung 
des Abschlussberichts zum Modellprojekt „Ortsmitten –gemein-
sam, barrierefrei und lebenswert gestalten“. Die Limbacher Orts-
mitte wurde im November 2020 als eines von nur 20 landesweiten, 
interministeriellen Modellprojekten zum Thema „Ortsmitten – ge-
meinsam, barrierefrei und lebenswert gestalten“ ausgewählt und 
durchlief anschließend eine Reihe von Prozessbausteinen, darunter 
auch drei direkte Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung. Das gesam-
te Modellprojekt wird Mitte Mai mit einer Abschlussveranstaltung 
beendet. Der Limbacher Abschlussbericht enthält 32 einzelne Maß-
nahmenempfehlungen. „Offizielles Ende bedeutet aber nicht, dass 
der Bericht jetzt in einer Schublade verschwindet. Es soll und es ist 
schon unser Ziel, die genannten Maßnahmen in möglichst großer 
Zahl auch in die Umsetzung zu bringen. Einige haben wir schon 
ja bereits verwirklicht, wenn ich z.B. an den Schulparkplatz denke“, 
so der Bürgermeister, der ergänzt, „klar ist aber auch, sehr vieles 
liegt gar nicht in unserer gemeindlichen Umsetzungshoheit. Die 
Straßen durch die Limbacher Ortsmitte sind allesamt klassifizier-
te Straßen in der Baulast des Landes und wir sind auf das dortige 
Einvernehmen und letztlich auch die Investitionsbereitschaft ange-
wiesen.“ Den Abschlussbericht stellte Niklas Rischbieter vom Pla-
nungsbüro „pesch partner architekten stadtplaner GmbH“ vor, der 
den Modellprozess als zuständiger Planer von Anfang an betreut 
hatte. Er stellte dabei die einzelnen Prozessschritte vor. Mit einem in 
allen 20 Modellprojekten standardisierten Ortsmittencheck begann 
die Arbeit. Die Bürgerschaft hatte sowohl interaktiv als auch ana-
log zunächst die Möglichkeit sich zu Problemen in der Ortsmitte zu 
äußern. Hauptkritikpunkte bei den über 100 Rückmeldungen wa-
ren die fehlenden Querungsmöglichkeiten, die Verkehrssicherheit 
und die Barrierefreiheit. In einem weiteren Beteiligungsbaustein 
wurden Problemstellen im Rahmen eines Planungsspaziergangs 
mit der Bürgerschaft diskutiert. Den Abschluss der Beteiligung der 
Öffentlichkeit bildete dann ein Workshop in dem die Ideenansät-
ze aus den vorangegangenen Beteiligungen diskutiert und konkrete 
Maßnahmenvorschläge ausgearbeitet wurden. Am Ende enthält der 
Abschlussbericht nun 32 konkrete Einzelmaßnahmen als ein Ar-
beitsprogramm mit entsprechenden Prioritäten und einem Umset-
zungshorizont, der von kurz- über mittel- bis langfristig geht. „Bei 
vielen Maßnahmen gibt es dicke Bretter zu bohren, denn wir brau-
chen für signifikante Veränderungen die Bereitschaft der Grund-
stückseigentümer“, hob der Bürgermeister hervor. Sowohl mit Blick 
auf die Priorität als auch mit Blick auf die zeitliche Komponente ste-
hen die fehlenden Querungsmöglichkeiten ganz oben auf der Liste, 
was auch die Stimmen aus dem Gemeinderat verdeutlichten. Die 
weiteren Maßnahmen reichten von der Einrichtung sogenannter 
Minikreisel, über die Einrichtung von gekennzeichneten Schutz-
streifen für den Radverkehr bis hin zu Verbesserungen der Auf-
enthaltsqualität. „Nachdem das Modellprojekt vom Land initiiert 
wurde, hoffe ich doch sehr, dass wir bei der Umsetzung, in einem 
allerdings sicher mehrjährigen Prozess, auf viel Wohlwollen stoßen 
werden“, brachte Thorsten Weber die Erwartungshaltung der Ge-

meinde auf den Punkt. Der Gemeinderat beauftragte die Verwal-
tung einhellig mit der schrittweisen Umsetzung der Maßnahmen.
Die Gemeinde hat in den letzten Monaten die Umsetzung einer 
Bauplatzbörse als kostenfreies Dienstleistungsangebot verfolgt und 
dazu 122 Eigentümer privater Bauplätze in den sieben Ortsteilen 
der Gemeinde angeschrieben. „Ein Beweggrund für diese Idee war, 
damit den Flächenverbrauch für die Erschließung neuer Bauplät-
ze zu reduzieren“, hob der Bürgermeister hervor und ergänzte, „mit 
der Verfügbarkeit der 122 Bauplätzen wäre die Entwicklung der Ge-
meinde in den kommenden 10-15 Jahren gesichert.“ Die sich in der 
Theorie ergebende Win-/Win-/Win-Situation für Verkaufswillige, 
die frei über ihren Bauplatz entscheiden könnten, für Bauwillige, die 
auf ein erweitertes Angebot zurückgreifen könnten und für die Ge-
meinde, die nicht immer weiter neue Flächen erschließen müsste, 
zeigte sich allerdings als nicht praxistauglich. Thorsten Weber stell-
te die Umfrageergebnisse und die freien Bauplätze in den einzel-
nen Ortsteilen vor. Dabei lösten sich auch die Mutmaßungen aus 
der Bevölkerung im Vorfeld des Bebauungsplanverfahrens „Kaige-
wann“ im Ortsteil Laudenberg auf, wonach es dort 25-30 Bauplät-
ze und eine Verkaufsbereitschaft von privaten Besitzern gäbe. Die 
Baulückenzahl beläuft sich in Laudenberg auf fünfzehn, von denen 
kein einziger für die Bauplatzbörse zur Verfügung gestellt wurde. 
„Ein Satz mit „X“, dass wahr wohl nix“, war das ernüchternde Ge-
samtfazit des Rathauschefs. Von den eingegangen 57 Rückmeldun-
gen signalisierte lediglich ein (!) Bauplatzbesitzer eine Verkaufs-
bereitschaft. „Wir werden also auch weiter nicht um die maßvolle 
Erschließung neuer Bauplätze herumkommen, sind dort allerdings 
ebenso auf die Bereitschaft der Grundstückseigentümer angewie-
sen“, so Thorsten Weber. Er befürchtet, dass sich die Gemeinde auf-
grund der demographischen Entwicklung mittelfristig mit Blick auf 
die Gesamteinwohnerzahl rückwärts entwickeln wird, mit der Fol-
ge, dass eher steigende Lasten auf dann weniger Schultern zu ver-
teilen sein werden. „Aber man soll Ihnen im Gemeinderat und mir 
in einigen Jahren nicht vorwerfen, wir hätten die Entwicklung nicht 
erkannt oder verschlafen und nicht alles versucht, gegenzusteu-
ern“, hob Weber abschließend hervor. Auch die Beiträge aus dem 
Gemeinderat zeigten die Enttäuschung über das dürftige Ergeb-
nis und waren sich insoweit einig, dass die Gemeinde auch künf-
tig für ein gewisses Bauplatzangebot sorgen muss, was angesichts 
der laufenden Regionalplanänderung zusätzlich erschwert wird. Im 
folgenden Tagesordnungspunkt wurden die Elektroarbeiten beim 
laufenden Um- und Erweiterungsbau des neuen Bauhofstandortes 
vergeben. Es ging lediglich ein Angebot der Firma Haun aus Lim-
bach-Laudenberg ein. Dieses erhielt mit einer Angebotssumme von 
110.671,45 Euro einstimmig den Zuschlag. „Neben dem Umzug 
des Rathauses in die Behelfsräumlichkeiten des alten Schulhauses 
im Vorfeld des Um- und Erweiterungsbau des Rathauses arbeiten 
wir auch sukzessive an der weiteren Digitalisierung unserer Ver-
waltungsarbeiten“, führte Bürgermeister Thorsten Weber in den 
folgenden Tagesordnungspunkt ein. Rund 1.200 alte Bauakten la-
gern aktuell noch im Rathaus und müssten in die Behelfsräumlich-
keiten mit umgezogen werden, wo allerdings dafür gar kein Platz 
wäre. „Deshalb schlagen wir Ihnen vor, die künftig eh anstehende 
Digitalisierung dieser Akten schon in diesem Jahr vorzuziehen“, so 
Weber, der den geschätzten Aufwand auf rd. 42.500 Euro beziffer-
te. Der Gemeinderat schloss sich der Empfehlung an und vergab 
den Auftrag an die Firma Gataca aus Villingen-Schwenningen. Im 
Herbst sollen die Akten in digitaler Form vorliegen, die Papierak-
ten kommen dann ins Archiv. Während der Digitalisierung kann 
es bei Bauanträgen, die einen Rückgriff auf die Bauakten benötigen, 
immer wieder zu Verzögerungen kommen. In der Abteilungswehr 
der Freiwilligen Feuerwehr in Krumbach wurde auf der Jahres-
hauptversammlung im März mit Bernd Schnetz als Abteilungskom-
mandant und Rouven Christ sowie Marvin Link als Stellvertreter 
die Feuerwehrführung neu aufgestellt. Diese Wahlen bedürfen der 
Zustimmung des Gemeinderates die dieser einstimmig aussprach. 
Gleiches galt für die Satzung zur Festlegung des diesjährigen Stra-
ßenfestsonntags, 19. Juni 2022, als verkaufsoffener Sonntag. Das 44. 
Limbacher Straßenfest wird erstmals rund um Dorfgemeinschafts-
haus, Schule am Schlossplatz, neues Feuerwehrhaus und Schloss-
platz stattfinden. Am Samstag findet, neben dem traditionellen 
Bieranstich, ein Konzert auf dem Schlossplatz mit Patrick Noe statt, 
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an dessen Ende noch ein Feuerwerk anschließen wird. Am Sonn-
tag ist nach dem Gottesdienst dann Festbetrieb auf dem Festge-
lände mit einem bunten und abwechslungsreichen Festprogramm. 
Bauamtsleiter Georg Farrenkopf konnte anschließend erneut einen 
bunten Strauß von zehn Bauvorhaben und Bauvoranfragen vorstel-
len, die vom Gemeinderat, zusammen mit den bei verschiedenen 
Vorhaben notwendigen Befreiungen von Bebauungsplanfestset-
zungen, alle einstimmig das Einvernehmen der Gemeinde erhiel-
ten. Unter dem Punkt Informationen gab der Bürgermeister online 
einen kurzen Überblick über die neue Homepage, die vollständig 
überarbeitet, barrierefrei und im frischen Design aufwartet. Außer-
dem informierte er über die Zahl der Geflüchteten aus der Ukra-
ine.  Insgesamt 30 Personen sind aktuell in Privatunterkünften in 
der gesamten Gemeinde untergebracht und gemeldet. Thorsten We-
ber dankte dem Ortschaftsrat Balsbach für die Bewirtung anlässlich 
der Eröffnung des Venuspfades als einer von sechs Römerpfaden 
im Landkreis, die die Wanderung nach 8,5 Kilometer perfekt abge-
rundet hatte. Abschließend informierte er den diesjährigen Tag der 
Städtebauförderung am 14. Mai, an dem die Gemeinde erneut mit 
einem Angebot teilnehmen wird. In diesem Jahr gibt es für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger Führungen durch das Rathaus samt 
Plänen und Erläuterungen zum geplanten Um- und Erweiterungs-
bau. Diese Führung erfolgt im stündlichen Wechsel mit einer Füh-
rung durch die Bauhofstandorte aktuell und künftig, ebenfalls mit 
Plänen und Erläuterungen zum bereits laufenden Um- und Erweite-
rungsbau. Es sind, beginnend um 13.00 Uhr, je zwei Führungen für 
Rathaus und Bauhof eingeplant. Eine Teilnahme ist nur nach Voran-
meldung möglich – telefonisch auf der Gemeinde oder digital über 
die Terminbuchungsmöglichkeit auf der Homepage.

Die Bilder zeigen die aktuelle und die Vision einer künftigen Limba-
cher Ortsmitte.

Neckar-Odenwald-Kreis L A N D R A T S A M T
Flurneuordnung und Landentwicklung
Öffentliche Bekanntmachung: Flurbereinigung Limbach-Wagen-
schwend (Multiweg Triebäcker), Neckar-Odenwald-Kreis
Flurbereinigungsbeschluss vom 25.4.2022 Az. 2.14-4963-B1.20
  1.  Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - untere Flurberei-

nigungsbehörde - ordnet hiermit die Flurbereinigung Limbach-
Wagenschwend (Multiweg Triebäcker) als vereinfachtes Ver-
fahren nach § 86 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) an.

       Das Flurbereinigungsgebiet umfasst von der Gemeinde Lim-
bach auf der Gemarkung Wagenschwend die Flurstücke 1/2, 21, 
22, 22/1, 29, 636, 676, 677, 678, 678/1, 679, 680, 681, 682, 683, 
684, 685, 686, 687, 693, 695/3, 706, 707, 707/1, 708, 709, 710, 
711, 714, 715, 716, 778, 779, 780, 781, 782, 809 und 810 west-
lich der Ortslage Wagenschwend in den Gewannen Triebäcker, 
Triebweg, Schweinäcker, Hauptstraße, Heumatte, Heumatten-
weg, Tannenäcker und Aspenäcker. Es wird mit einer Fläche von 
rund 16 ha festgestellt. Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskar-
te vom 25.4.2022 ersichtlich. Die Begründung und die Gebiets-
karte sind Bestandteile dieses Beschlusses.

  2. An der Flurbereinigung sind beteiligt
       -  als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten der 

zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Sie bil-
den die Teilnehmergemeinschaft.

       -  als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen Grund-
stücken sowie die Eigentümer von nicht zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung 
fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebiets 
mitzuwirken haben.

       Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teilneh-
mergemeinschaft führt den Namen „Teilnehmergemeinschaft 
der Flurbereinigung Limbach-Wagenschwend (Multiweg Trieb-
äcker)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat 
ihren Sitz in Limbach-Wagenschwend.

  3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat lang - vom ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an in den Rathäusern von Limbach, Waldbrunn, Mudau, 
Buchen, Seckach, Elztal, Fahrenbach, Mosbach und Schefflenz 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus. Die Wirkungen dieses Beschlusses treten 
am Tag nach der Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der be-
treffenden Gemeinde ein.

       Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskar-
te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) im o. g. Verfahren 
eingesehen werden, www.lgl-bw.de/4963.

       Datenschutzrechtliche Hinweise zu den personenbezogenen 
Daten, die im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens erhoben 
werden, können auf der Internetseite des LGL im o. g. Verfah-
ren (www.lgl-bw.de/4963) sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis eingesehen werden, www.ne-
ckar-odenwald-kreis.de.

4.1  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. Pacht-
rechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei 
Monaten beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneu-
ordnungsbehörde (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach), 
anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der Drei-Monats-
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt, 
Flurneuordnungsbehörde, die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeichneten 
Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteilig-
te, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
akts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungs-
behörde, nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

       Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsam-
tes Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehörde, errich-
tet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden.

       Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie 
im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehör-
de, kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wiederher-
stellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient.
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4.3  Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken und 
Feldgehölze dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes Ne-
ckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehörde, beseitigt wer-
den, andernfalls muss das Landratsamt Ersatzpflanzungen an-
ordnen.

4.4  Wer gegen die unter Nr. 4.2 und 4.3 genannten Vorschriften ver-
stößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße be-
legt werden.

4.5  Neben den unter 4.1 bis 4.3 genannten Einschränkungen gelten 
die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrünlandum-
wandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

  5. Rechtsbehelfsbelehrung
       Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach) erhoben 
werden. gez. Hüblein, LVD DS

Bürgerinformation
Städtebauförderung in Baden-Württemberg – sind SIE mit 
uns dabei? 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit 1971 ist die Städtebauförderung in Deutschland Teil der Struk-
tur- und Innenpolitik. Das Ziel der Städtebauförderung ist die An-
passung der bebauten Umwelt an die sich stetig wandelnden Nut-
zungsbedürfnisse der Menschen. Außerdem will man durch die 
Erneuerung der Stadtkerne im Zuge des Städtebaus einer Zersiede-
lung vorbeugen und Kernbereiche revitalisieren. Beim Städtebau ist 
Vielfalt Programm, die Vielfalt der Möglichkeiten zum Erhalt und 
zur Revitalisierung der Stadtkerne, die Vielfalt der Fördermöglich-
keiten und die Vielfalt, die im stetigen Wandel liegt. Mit dem Sanie-
rungsgebiet „Ortsmitte“ in Limbach sind wir seit dem Jahr 2020 Teil 
der großen Städtebauförderfamilie und hatten uns im letzten Jahr 
am 50-jährigen Jubiläum der Städtebauförderung bereits beteiligt. 
Gleiches soll nun am diesjährigen Tag der Städtebauförderung, am 
Samstag, 14. Mai. 2022, unter dem Motto „WIR im Quartier“ er-
folgen. Unser Quartier erstreckt sich über die Ortsmitte Limbach, 
über das denkmalgeschützte Rathaus, die Sport- und Mehrzweck-
halle Limbach bis hin zum Gelände des neuen Bauhofstandortes. 
In den vergangenen beiden Jahren seit Bestehen des Sanierungsge-
bietes ist schon einiges passiert bzw. steht in den Startlöchern. Da-
rüber möchten wir Sie informieren und teilhaben lassen. Deshalb 
bieten wir Ihnen Führungen auf dem Bauhofareal und im Rathaus 
an. Im Rathaus selbst werden Sie zudem auf Schautafeln zum Sa-
nierungsgebiet im Allgemeinen informiert, erhalten Informations-
materialien zur Antragsstellung als Privatperson und bekommen ei-
nen Einblick in die laufenden Planungen. Die Führungen finden am 
Samstag, dem 14. Mai 2022, stündlich statt:
13.00 Uhr Führung Rathaus
14.00 Uhr Führung Bauhof
15.00 Uhr Führung Rathaus 
16.00 Uhr Führung Bauhof
Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz vor dem Rathaus. Bei den Füh-
rungen im Rathaus können maximal 20 Personen und bei den Füh-
rungen des Bauhofs maximal 30 Personen teilnehmen. Ihre Teilnah-
me bedarf einer vorherigen Anmeldung per Mail an gemeinde@
limbach.de oder telefonisch bei Herrn Kochendörfer, Herrn Daniel 
Kratschmar unter 06287 920018 oder ganz einfach digital über das 
Terminland unter www.limbach.de. Ich freue mich über Ihre rege 
Teilnahme! Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Einweihung Venus-Wanderweg 
Balsbach.kö. Dass die Bürgerschaft von Wagenschwend und Bals-
bach vollauf hinter der Ausweisung des Venus-Pfades durch den 
Naturpark Neckartal steht, zeigte sich bei der offiziellen Einweihung 
am Sonntag. Es goss in Strömen und dennoch ließen es sich über 
fünfzig Männer, Frauen und Kinder nicht nehmen, den „Premie-
ren- Walk“ auf dem neuen, rund 8,5 Kilometer langen Weg, der zu 
den sechs ausgewiesenen Römerpfaden in der Region gehört, mit-
zugehen. 

v.l. Manuel Link, Birgit Guckenhan, Thorsten Weber, Manfred Schä-
fer, Wolfgang Kunzmann, Sebastian Preidl 

Angeführt wurde die Wanderung von Limbachs Bürgermeister 
Thorsten Weber, der zuvor an der aufgestellten Hinweistafel am 
Start- bzw. Endpunkt des Weges direkt neben dem Nachbau einer 
Grenzpalisade, zusammen mit Gerhard Schäfer von Museumsver-
ein, den stv. Ortsvorstehern aus Wagenschwend und Balsbach Se-
bastian Preidl und Manuel Link, Revierförster Wolfgang Kunzmann 
und Amtsleiterin Birgit Guckenhan per Scherenschnitt den Weg 
freigab. Eigentlich, so Weber bauten die Römer ja den Limes um die 
Beweglichkeit der Bevölkerung einzuschränken. „Heute hat sich das 
grad ins Gegenteil gewendet, denn die sechs Römerpfade, zu denen 
der Venuspfad gehört, entlang des Limes, animieren die Menschen 
sich an der frischen Luft zu bewegen“. Warum der Wanderweg in 
Balsbach/Wagenschwend ausgerechnet der Göttin der Liebe und 
der Schönheit gewidmet ist, wusste der Bürgermeister auch zu er-
klären. Wer den Weg auf einem Niveau von 460 bis 533 Metern er-
wandert, und die Aussichtspunkte genießt, der lernt die Schönheit 
unserer Region kennen und bei dem bleibt vielleicht auch die Liebe 
zum Wanderweg im Herzen“. Vielleicht aber auch, so einige Bals-
bacher augenzwinkernd, ist der Wanderweg ja auch der Venus, der 
Göttin der Liebe gewidmet, weil er an einem Parkplatz beginnt, der 
doch schon desöfteren von dem ein oder anderen für einen abend-
liches Stelldichein genutzt wurde.  
Bürgermeister Thorsten Weber jedenfalls blickte auf die ersten Pla-
nungen, die nachfolgende Umsetzung und die Finanzierung, zu der 
auch Mittel der EU und des Landes Baden-Württemberg beitrugen. 
Neben der Gemeinde, dem Bauhof und der Touristikgemeinschaft 
Odenwald, den Forstbehörden war vor allem Gerhard Schäfer vom 
Museumsverein in die Planung des Venuspfades involviert. „ Er hat 
unzählige Stunden investiert um nicht nur die Standorte der Jupiter-
bänke, ein Indiz für den Wanderer dass er auf einem Römerpfad un-
terwegs ist, und die Wegführung genauestens festzulegen, sondern 
auch die Anforderungen der TGO und des Deutschen Wanderver-
bandes anzupassen. „Letztlich hat er das geschafft“, so Weber und 
ein Applaus der Anwesenden zeigte, dass man diese Leistung auch 
anerkennt.  Der Venuspfad ist jetzt ein Komfortwanderweg mit dem 
Prädikat „ Kurzer Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“. Neben 
einer klaren und eindeutigen Wegführung bzw. der Ausweisung mit 
dem „roten R“ für Römerpfad auf naturbelassenen Wegen gehört 
auch die Bereitstellung einer Toilettenanlage dazu. Auch dieser An-
forderung kam man mit der Nutzung des WC der Wagenschwender 
Friedhofshalle nach. „Alles in allem so Weber hat sich die Mühe ge-
lohnt und man sei stolz einen der sechs Römerpfade auf seiner Ge-
markung zu wissen“. 
Wie der Weg genau verläuft erklärte dann Gerhard Schäfer. Bei des-
sen imaginärer Wanderung anhand der Karte wurde deutlich, dass 
der Vorsitzende des Museumsverein sich zu einhundert Prozent mit 
dem Weg identifiziert. Schäfer kennt die 17 ausgewiesenen Erleb-
nispunkte genau, weiß um die Informationen die auf den diversen 
Hinweistafeln stehen und verwies auf Steindenkmäler, Feldkreuze 
und Schanzenreste. „ Das sind mittelalterliche Zollstellen die man 
im Wald findet wenn man genau hinschaut“. Einziger Wermutstrop-
fen für den Historiker. Er konnte bei der Premierenwanderung, bei 
der auch der gut erhaltene römische Wachposten „Heunebuckel“ in 
Augenschein genommen wurde, nicht mitgehen. Eine erst kürzlich 
notwendig gewordene Bandscheiben- Operation verhinderte dies. 

mailto:gemeinde@limbach.de
mailto:gemeinde@limbach.de
http://www.limbach.de


Seite 6  Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach  6. Mai 2022 · KW 18

„Ich warte aber auf der Jupiterbank beim Wagenschwender Friedhof 
auf die Gruppe“, so Gerhard Schäfer, „um dort Details zu erläutern“. 
Für die wetterfesten Venusweg-Wanderer wartete im Übrigen an 
Start – und Zielpunkt eine Bewirtung durch den Balsbacher Ort-
schaftsrat. Und die leckere Bratwurst hatten sich die Teilnehmer der 
Venustour – angegeben mit 2,5 Stunden Wanderzeit- ja auch redlich 
verdient. Der Startpunkt ist im Übrigen ganz einfach am Parkplatz 
zwischen der Abfahrt von der L524 nach Balsbach und dem Orts-
eingang auf der rechten Seite zu finden. 

Neuer Internetauftritt von www.limbach.de 
Die Gemeinde Limbach hat ihren Internetauftritt neu gestaltet. Seit 
dem 27.04.2022 präsentiert sich www.limbach.de in neuem Design 
und mit erweitertem Angebot. Die neuartige Startseite lädt den Be-
sucher dazu ein, Limbach komfortabel und mit moderner Medien-
technik zu erkunden. 
Die Startseite von www.limbach.de empfängt den Nutzer mit über-
sichtlichen Informationen, die sowohl für die Bürger als auch für die 
Besucher der Gemeinde relevant und direkt anzuwählen sind. Sie 
bietet zwei direkte Einstiegsmöglichkeiten: über das Tableau-Menü 
oder über die Quicklinks auf der Startseite, die die Bürger beispiels-
weise direkt zu den Rathausmitarbeitern, dem Veranstaltungskalen-
der oder den Neuigkeiten rund um die Gemeinde Limbach führen.
Prägend für das moderne Seitendesign insgesamt sind die klare 
Strukturierung, moderne Schriften sowie ansprechende Bilder, die 
häufig als themenbezogene Galerien dargestellt sind. Alle Seiten 
wurden grafisch, konzeptionell und inhaltlich vollständig neu ge-
staltet. Der überarbeitete Internetauftritt präsentiert sich modern, 
ansprechend und übersichtlich. Zahlreiche Neuerungen betonen 
die Benutzerfreundlichkeit.

Besonders hervorzuheben ist der neue Ortsplan, der dem User zahl-
reiche interaktive Features bietet, wie z.B. die Suche nach Kategorien, 
Direktauswahl von einzelnen Objekten, Routenfunktion mit der 
Möglichkeit zur automatischen Standorterkennung, Anzeigen der 
Objekte mit Beschreibung und Bildern, usw.. Außerdem wird der 
Besucher auf allen Seiten mit wechselnden Bildmotiven empfangen, 
die die Gemeinde Limbach und ihre schöne Natur im Herzen des 
Neckar-Odenwald-Kreises optisch repräsentieren und dadurch ver-
schiedene Emotionen bei den Besuchern wecken. Die Bilder werden 
dabei automatisch an die komplette Bildschirmbreite angepasst.
Das Smartphone begleitet mittlerweile täglich rund 80% der Inter-
netnutzer- ob unterwegs, bei der Arbeit oder zu Hause auf dem 
Sofa. Aus diesem Grund wurde auch das sogenannte Responsive 
Webdesign (automatische Anpassung des Inhalts und des Layouts 
einer Website an das Ausgabegerät) weiter ausgebaut und optimiert.  
Die Bilder werden dann automatisch passend für die jeweiligen Dis-
playgrößen der Endgeräte dargestellt, d.h. auf mobilen Endgeräten 
werden kleinere Bilddateien geladen, sodass die Ladezeiten (und 
damit auch der Verbrauch des mobilen Datenvolumens) möglichst 
geringgehalten werden. 
Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Barrierefreiheit der Web-
seite gelegt. Ziel einer barrierefreien Website ist, dass sie auch von 
Menschen mit körperlichen Einschränkungen ohne große Schwie-
rigkeiten genutzt werden kann. Das sind beispielsweise Personen, 
die Probleme mit dem Lesen oder Verstehen von Texten haben. 
Oder die schlecht hören oder sehen. Oder vielleicht auch keine 
Maus benutzen, weil ihre motorischen Fähigkeiten eingeschränkt 
sind. Es können aber auch ältere Menschen sein, die nicht gut auf 
einem Bildschirm lesen können. 

Die Umsetzung besteht im Wesentlichen aus zwei Bereichen:
1.  Dokumentationen und neue Inhalte in der Website (neue Berei-

che „Leichte Sprache“, „Gebärdenvideo“ und „Barrierefreiheit“).
2.  Der technisch-inhaltlichen Umsetzung der Programmierungen 

nach dem internationalen Standard „WCAG 2.1.“ (Web Content 
Accessibility Guidelines).

Dazu wurden drei neue Themenbereiche eingebunden, die man wie 
folgt findet:
·  Neuer Punkt „Leichte Sprache“ mit Texten in Leichter Sprache als 
Schnell-Link am Ende jeder Seite.

·  Neuer Punkt „Gebärdensprache“ mit Gebärdensprachen-Video als 
Schnell-Link am Ende jeder Seite.

·  Neuer Punkt „Barrierefreiheit“ mit einer Erklärung als Schnell-
Link am Ende jeder Seite.

Darüber hinaus wurde ein neuer Cookie-Hinweis (Urteil des Bun-
desgerichtshofs vom 28.05.2020) inkl. diskriminierungsfreier Vor-
auswahl „Kontraste erhöhen“ für Sehbehinderte und Blinde aufge-
nommen.
Umgesetzt wurde das Projekt von der Gemeindeverwaltung ge-
meinsam mit der cm city media GmbH aus Bühlerzell, die eine 
jahrelange Erfahrung in der Umsetzung von Medienprojekten im 
kommunalen Bereich vorweisen kann. Dank allerneuster Software 
wird der Pflegeaufwand für die Kommune dabei minimiert, wäh-
rend die Bearbeitungsmöglichkeiten auf der Homepage gleichzeitig 
erweitert wurden. Limbach geht damit den nächsten großen Schritt 
in Richtung der Digitalisierung. Zug um Zug sollen künftig auch 
Verwaltungsleistungen digital über die Homepage erledigt werden 
können.

Feuerwehrnachrichten
FFW Scheringen

Einiges los bei der Feuerwehr Scheringen
Dass die Arbeit in einer Feuerwehr nicht nur aus Übungen und Ein-
sätzen besteht, konnte man in den letzten Wochen auch bei der Ab-
teilungswehr Scheringen beobachten. So wurde für alle sichtbar auf 
dem Tor des Gerätehauses ein weithin gut erkennbarer Schriftzug 
angebracht. Entworfen und angebracht wurde der Schriftzug von 
der Firma Henn und Bauer aus Limbach. Ein großes und herzli-
ches Dankeschön seitens Kommandant Karl Wendel, Bürgermeister 
Thorsten Weber und Abteilungskommandant Thorsten Fritz geht 
dabei an Dominik Henn, der diesen Schriftzug privat gespendet hat 
und damit zeigt, dass man die Feuerwehr seines Wohnortes nicht 
nur als aktiver Feuerwehrmann unterstützen kann. 

Für Außenstehende weit weniger gut erkennbar ist das Engagement, 
das die Feuerwehrkameraden an den Tag legen. So hat Nico Schober 
über 70 Stunden investiert und am 9. April erfolgreich den Trupp-
mann 1 – Lehrgang abgeschlossen. Auch Thorsten Fritz und Stef-
fen Roth haben an einer Weiterbildung teilgenommen und im Rah-
men eines Tageslehrganges ihre Kenntnisse und Fertigkeiten in den 
Grundlagen der technischen Hilfeleistung aufgefrischt und erwei-
tert. Kommandant Karl Wendel und Bürgermeister Thorsten Weber 
dankten allen Teilnehmern für ihr großes Engagement und gratu-
lierten zur erfolgreichen Teilnahme an den Lehrgängen. Beide be-
tonten wie wichtig eine gute Aus- und Weiterbildung im Hinblick 
auf die immer umfassender werdenden Aufgaben der Feuerwehr ist.
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Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet am 10.05.22 um 
18:30 Uhr am Gerätehaus in Limbach statt. Kinder ab 10 Jahren sind 
herzlich zum Schnuppern eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Heidersbach
Am Montag, den 9. Mai 2022 findet um 19.30 Uhr die nächste Feu-
erwehrübung in Heidersbach statt

Verschiedenes
Limbacher Sommerferienprogramm 2022
Nachdem wir aufgrund der Pandemie in 2020 ganz auf das Ferien-
programm verzichten mussten und im vergangenen Jahr nur ein ab-
gespecktes Programm hatten, wollen wir in diesem Jahr wieder ein 
vollständiges und abwechslungsreiches Programm für die Sommer-
ferien, in der Zeit vom 1. August bis 9. September 2022, anbieten.
Dazu benötigen wir wieder tatkräftige Unterstützung. Ob Vereine, 
Gruppen oder Privatpersonen, es darf jeder mitmachen. Werbung 
und Verwaltungsarbeiten werden von uns übernommen.
Wenn Sie eine Veranstaltung anbieten möchten, melden Sie sich mit 
Ihren Ideen bei der Gemeindeverwaltung Limbach bitte bis spätes-
tens 2. Juni 2022 unter der Telefonnummer 06287 9200 13 oder per 
Mail an bettina.brenneis@limbach.de
Wir freuen uns über jede Unterstützung und sagen schon jetzt herz-
lichen Dank!  

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

ACHTUNG! Gottesdienste: Bei allen Gottesdiensten besteht bis 
auf weiteres Maskenpflicht und eine Abstandsregelung! Eine An-
meldung ist nicht mehr erforderlich.

08.05.2022
  9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel
09.05.2022
18.00 Uhr Ökum. Gebet für den Frieden
 St. Pankratius in Mudau
14.05.2022
20.00 Uhr  Ökum. Taizé Andacht kath. Kirche Steinbach
15.05.2022
  9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Pfrin. Rebecca Stober
15.05.2022
11.00 Uhr Taufgottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Pfrin. Rebecca Stober
Konfirmanden
11.05.2022
18-19.30 Konfirmandenunterricht Gemeindehaus Fahrenbach
17.05.2022 
19.30 Uhr Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 22/23
 Ev. Gemeindehaus Mudau

Ökumene
09.05.2022
18.00 Uhr  Ökum. Gebet für den Frieden
 Kath. Kirche St. Pankratius in Mudau
Das Friedensgebet findet auch in den kommenden Wochen immer 
montags um 18.00 Uhr in St. Pankratius statt.

Taizé-Gebet
Laudate omnes gentes, laudate dominum…
In ökumenischer Zusammenarbeit findet am Samstag, 14. Mai 
2022 um 20 Uhr ein Taizé-Gottesdienst in der kath. Kirche in Stein-
bach statt. Lassen Sie sich tragen von der besonderen Atmosphäre 
der Taizé- Gebete. Wir laden herzlich ein!
 K. Fleischmann und Pfrin. R. Stober

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Kor 5,17

Ihre Pfarrerin Rebecca Stober 
E-Mail Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
Männergesangverein Limbach 

Limbach.kö. Die Ernennung von drei neuen Ehrenmitgliedern und 
die Neuwahlen der Vorstandschaft standen  im Mittelpunkt der Ge-
neralversammlung des MGV Sängerbund Limbach 1871 . Die wur-
de im Beisein von Limbachs Bürgermeister Thorsten Weber und 
dem Ehrenvorsitzenden Linus Throm in der „Limbacher Mühle“ 
abgehalten. Vor dem Wahl- und Ehrungsteil galt es für den Vor-
sitzenden Thomas Kuhn und sein Team zunächst die üblichen Re-
gularien abzuarbeiten. So den  Bericht von Schriftführer Valentin 
Knapp, der von zwei recht übersichtlichen Jahren sprach. Die ge-
planten Veranstaltungen zum 150-jährigen Jubiläum wurden abge-
sagt und wegen Corona musste sogar der offizielle Festabend ohne 
jeglichen Gesang auskommen. „Schwierige Zeiten“, so Knapp, „aus 
denen man jetzt- auch mit Unterstützung des Kooperationspartner 
MGV Liederkranz Trienz, langsam wieder heraus kommt“. Valen-
tin Knapp ist beim Sängerbund aber nicht nur Schriftführer son-
dern auch Kassier und so legte er auch die gute Finanzbasis des 
Männerchores und der angeschlossenen Chorgruppe „feelings“ of-
fen.  Dass es finanziell recht gut aussieht bestätigte Fridolin Schulz 
der mit Bruno Johmann die Kasse geprüft hatte und die Entlastung  
vorschlug. Chorleiter Elias Müller blickte  auf die zehn absolvierten 
Probeabende zurück, die allerdings wegen der Abstandsregeln  eine 
Herausforderung waren. „Es gilt jetzt nach vorne zu schauen, so der 
junge Dirigent der sich auf die jetzt wieder angelaufenen Proben der 
Sänger aus Limbach und Trienz freut.  „Die musikalische Harmonie 
der beiden Ensembles passt gut“, so Müller. Probepause hat aktu-
ell auch die Chorgruppe „Feelings“ die ebenfalls dem Neustart ent-
gegen fiebert.  
Die Entlastung der Vorstandschaft oblag Bürgermeister Thorsten 
Weber, der  den Chorverantwortlichen dankte. „Auch wenn die Fei-
er des 150-Jubiläums leider ausfallen musste habe Thomas Kuhn 
und sein Team alles dafür getan, dass es auch in den nächsten Jah-
ren die Beteiligung des Chores bei gemeindlichen Veranstaltungen 
geben wird“, so Weber. Der Bürgermeister nahm danach auch den 
Posten des Wahlleiters für die turnusgemäß anstehenden Neuwah-
len an. Bei denen wurde zunächst  das bewährte Führungsduo wie-
dergewählt. Thomas Kuhn bleibt erster Vorsitzender, Reiner Hansal 
bleibt 2. Vorsitzender. Reiner Hansal hat künftig eine Doppelfunk-
tion, denn er erledigt auch die Aufgaben des Schriftführers. Mar-
tin Throm übernimmt die Kasse. Beisitzer sind Valentin Kern, Willi 
Link, Bruno Münch und Bruno Stipp. Irene Radloff nimmt die In-
teressen der „feelings“ wahr, Heinz Herkert ist Vertreter der Passi-
ven,  Notenwart bleibt Klaus Baier, Kassenprüfer Bruno Johmann 
und Fridolin Schulz.  
Nicht mehr zur Vorstandschaft  gehört Valentin Knapp.  Er wird 
zwar weiterhin ein „Sängerbundler“ bleiben, in der ersten Reihe will 
er aber aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr stehen, so Vor-
sitzender Thomas Kuhn.  Für seine 26 jährige Tätigkeit als Schrift-
führer und der 13 Jahre als Kassier ( in Doppelfunktion) wurde er 
nicht nur mit  dem Applaus der Sangeskollegen sondern  mit der 
Ernennung zum Ehrenmitglied belohnt.  „Ich habe das alles ger-
ne mit Herzblut gemacht  und es war mir eine Freude dem Verein 
zu dienen“ so Knapp.  In der Riege der Ehrenmitglieder ist er aber 
nicht der einzige Neue. Für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft im 
„Sängerbund 1871“ durften auch Valentin Kern und Willi Link die 
Urkunde mit der Ernennung zum Ehrenmitglied entgegen nehmen.  

mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:ekg.mudau@t-online
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Einer der ersten Gratulanten für das Ehrenmitglieder-Trio war ne-
ben Bürgermeister  Thorsten Weber der Ehrenvorsitzende Linus 
Throm. Er bedankte sich vor allem bei Valentin Knapp für das jahr-
zehntelange gute Miteinander. Gratulationen gab es dann auch von 
August Hasselbach, dem Vorsitzenden des MGV Trienz. Er wünsch-
te sich weiterhin ein harmonisches Miteinander und einen guten 
Start in die Nachcorona-Zeit. Zu der gehört auch die Beteiligung 
der Sänger am Limbacher Straßenfest am 19. Juni, an die der neue 
Doppelfunktionär Reiner Hansal erinnerte. Beendet wurde der offi-
zielle Teil des Abends mit einem Appell des 1. Vorsitzenden Thomas 
Kuhn: „Es geht nur gemeinsam. Wir brauchen jede Stimme, auch in 
den Proben“. 

v.l. vorne: Valentin Knapp, Willi Link, Valentin Kern und Vors. Tho-
mas Kuhn; hinten v.l.: Reiner Hansal, Dirigent Elias Müller, Martin 
Throm, Bgm. Thorsten Weber.  

SV DIANA Limbach 1933 e.V.
Die Schützenjugend hat ihre Jugend-Vereinsmeisterschaften 
2022 ausgetragen
Unter Aufsicht vom Betreuer Team um Miriam Pieper, Fridolin 
Schulz und Sebastian Hägele konnten die Jungschützen ihre Treff-
sicherheit in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole unter Be-
weis stellen.
Jugendtrainerin Miriam Pieper bedankte sich beim Sieger-Pizzaes-
sen im Schützenhaus bei allen Teilnehmern, und übergab die Ur-
kunden sowie die Siegerpokale an die neuen Vereinsmeister Aaron 
Boguslawski und Moritz Engler.

Hintere Reihe von links: Fridolin Schulz, Miriam Pieper, Simon John-
son, Robin Boguslawski, Aaron Boguslawski, Sebastian Hägele; Vorde-
re Reihe von links: Florian Hasselbach, Hannes Brand, Louis Rundler, 
Moritz Engler; Auf dem Bild fehlen: Ben Strala und Damian Fischer

TTC Limbach – Jugend
Auf eine hervorragende Pokalsaison 2021 / 2022 blickt der TTC 
Limbach. Mit dem Gewinn der Konkurrenzen Jungen U18, Jungen 
U15 und Mädchen U15 gingen alle im Nachwuchsbereich des Be-
zirks Mosbach ausgespielten Pokale nach Limbach. Bei den Jungen 
U15 kam es darüber hinaus zu einem vereinsinternen Endspiel. Der 
Gewinn des Bezirkspokal berechtigt zur Teilnahme am Regionspo-
kal, bei dem die Sieger der Bezirke Buchen, Mosbach und Tauber-
bischofsheim einen von 4 Qualifikanten für das Endturnier des Ba-
dischen Pokals ausspielen. Hier belegte die Jungen U15 den zweiten 
Platz und die Mädchen U15 wurden Regionspokalsieger. Das nach-
folgende Bild zeigt einige der erfolgreichen Jugendlichen.
Als Regionspokalsieger haben sich die Mädchen U15 für das End-
turnier des badischen Pokals qualifiziert. Dieses wurde am ver-

gangenen Sonntag in Wilferdingen ausgetragen. Leider erkrankte 
Christiane (Tine) Cristescu in der Nacht zum Sonntag, sodass Ju-
lia Petrow und Diana Cristescu zu zweit spielen mussten. Ein gro-
ßes Handicap, da dadurch bis zu 2 Spiele kampflos an den Gegner 
gehen. Unbeeindruckt davon gewannen die beiden das Halbfinale 
gegen den TTC Wiesloch-Baiertal mit 4:1. Im Endspiel wartete mit 
dem TV Ottenhausen der Vertreter der Region Süd. In einem span-
nenden Endspiel unterlagen die beiden Mädchen denkbar knapp 
mit 2:4 und freuten sich anschließend über einen hervorragenden 2. 
Platz bei den Badischen Pokalmeisterschaften Mädchen U15.  Das 
Bild zeigt die Siegermannschaft mit von links Julia Petrow, Tine und 
Diana Cristescu.

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Folgende Begegnung findet statt:
Sonntag, 08.05.2022 um 13.00 Uhr
FC Mosbach 2 - SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Hinweis: Der SV Wagenschwend ist an diesem Spieltag spielfrei!

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung ist umgezogen  
Letzte Woche ist die Gemeindeverwaltung Fahrenbach umgezogen. 
Der Umzug von Mobiliar, Technik und dem gesamten vorhandenen 
Schriftwechsel war eine gelungene Gemeinschaftsleistung von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung und den Män-
nern des Bauhofes. 
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Zu dem Bauhofteam gehören übrigens seit dem 01. April die Fah-
renbacher Manfred Reiß und Stefan Karl. „Beide sind Männer die 
sich im Bau- und Straßen- und Wegebau bestens auskennen aber 
auch sonst eine breite handwerkliche Palette vorweisen“, freute sich 
neben Bauhofleiter Martin Schmitt auch Bürgermeister Jens Witt-
mann über die beiden Neuen, die beim Umzug, genau wie die Kol-
legen kräftig anpackten. Nicht mehr im Bauhof ist seit dem April 
übrigens Stefan Diemer beschäftigt. Er wechselte quasi „talwärts“, 
nämlich zum Abwasser-Zweckverband und ist dort für die Kläran-
lagen mit verantwortlich. So ist der gute Kontakt zu dem sympathi-
schen Mitarbeiter nach wie vor sehr eng.  

Infos zum neuen Verwaltungs-Standort 
Seit dem 02. Mai 2022 finden Sie die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Verwaltung nicht mehr am angestammten Platz in der 
Adolf-Weber-Straße, sondern im „Bürgerzentrum am Limes“ im 
Ostring 6. Dort wurden für die Bediensteten zwei Großraum-Bü-
ros eingerichtet. Im Bürgersaal (Zugang über den Haupteingang) 
haben neben Bürgermeister Jens Wittmann, die „bürgernahen 
Dienste“ wie das Bürgerbüro, das sowie vom Standes- und Ord-
nungsamt Platz gefunden. Im Bürgersaal sind also Bürgermeister 
Jens Wittmann, Sarah Roos, Stefanie Link und Uwe Köbler er-
reichbar.  Das Haupt- und Rechnungsamt und die Gemeindekasse 
hat den früheren Vereinsraum bezogen. Der Zugang dazu erfolgt 
an der Tür neben dem Sportlereingang. Im Vereinsraum finden 
sie die Mitarbeiter/innen: Elke Kirschenlohr, Heike Kuhn, Tho-
mas Breitinger und Joachim Wieder. Die bekannten Öffnungszei-
ten gelten auch im neuen „Verwaltungsdomizil“ weiter. Die gesamte 
Technik zieht übrigens auch mit um und deshalb kann es durchaus 
sein, dass anfangs nicht alles so funktioniert wie geplant. Vor allem 
mit Blick auf einen gleichzeitig vorgenommenen Anbieterwechsel 
bei der Telefonie . „Um Geduld und Verständnis wird gebeten“ 
heißt es deshalb ! Sollten Sie die Verwaltung in dringenden Fälle er-
reichen müssen, versuchen Sie es in jedem Fall über die zentrale 
Rufnummer 06267- 92050. 

Terminvergabe nutzen 
Bitte nutzen Sie auch weiterhin die Terminvergabe für die Inan-
spruchnahme der Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung . Die 
hat sich ja bewährt. Der Bürger bzw. die Bürgerin weiß, dass der von 
ihm gesuchte Ansprechpartner vor Ort ist und bei der Verwaltung 
kann effektiver gearbeitet werden. Termine für die Sprechstunden 
können wie bisher unter Tel. 92050 oder per e-mail unter gemein-
de@fahrenbach.de vereinbart werden. 

Stammzellenspender gesucht – Lassen Sie sich registrieren! 
Derzeit läuft in den sozialen Medien und teilweise auch in der 
Presse die Suche nach einem geeigneten Stammzellenspender für 
unseren Mitbürger Julien Stuck aus Fahrenbach. Der erhielt im 
letzten Jahr die Diagnose Blutkrebs. Julien ging in die Chemothera-
pie und zwischenzeitlich sah es auch ganz gut aus. Dann kam aber 
ein Rückschlag und benötigt Julien dringend einen geeigneten 
Stammzellenspender. 
Deshalb gilt es möglichst viele Menschen im Alter zwischen 17 und 
55 Jahren zu einer Registrierung bei der DKMS zu bewegen. Das 
geht relativ einfach per Wattestäbchen und kann von jedem nach 
Erhalt der Probesets selbst erledigt werden. Wie man sich regist-
rieren kann ist unter www.dkms.de/julien ausführlich beschrieben. 
Die Registrierung ist kostenfrei. Die DKMS dagegen zahlt für jede 
Registrierung 35.-€ und freut sich deshalb auch über Spenden auf 
das Spendenkonto. IBAN DE 36 700400608987000313, Verwen-
dungszweck., JXS 001.
Die Gemeinde unterstützt die Suche nach einem Stammzellen-
spender für Julien und hofft, dass der lebensrettende „genetische 
Zwilling „ gefunden wird. Bitte machen Sie in großer Zahl bei der 
Registrierungsaktion mit.

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Fahrenbach 
findet am Montag, dem 09.05.2022 um 19.00 Uhr im Bürgerzen-
trum am Limes statt. 
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben von Beschlüssen 
2.  Baugesuche

    a)  Neubau eines Tinyhauses auf FlSt. Nr.2023/1, Rosenstraße 3b 
in Fahrenbach

3.  Umbau/Sanierung Rathaus Fahrenbach
    3.1. Vergabe Fenster/Außentüren
    3.2. Vergabe Maler/Strukkateurarbeiten – Fassade
    3.3. Vergabe Maler-/Stukkateurarbeiten – Innen
    3.4. Vergabe Trockenbauarbeiten
    3.5. Vergabe Estricharbeiten/ Bodenbeläge
    3.6. Vergabe Elektroarbeiten
    3.7. Vergabe Heizungsarbeiten
    3.8. Vergabe Sanitärarbeiten
    3.9. Vergabe Lüftungsbau/ Klimatechnik
4.  Hinweise und Anfragen
5.  Bürgerfragestunde
Die interessierte Bevölkerung ist eingeladen. Im eigenen Interesse 
bitten wir die Abstandsgebote einzuhalten. 

Wohnung gesucht 
Für die Unterbringung von vier ukrainischen Flüchtlingen (2 Frau-
en, zwei Kinder) suchen wir dringend geeigneten Wohnraum. Wer 
den anbieten kann wird gebeten sich bei der Gemeindeverwaltung 
unter Tel.92050 zu melden. 

Öffentliche Bekanntmachung Flurbereinigung Limbach-Wa-
genschwend (Multiweg Triebäcker)  Neckar-Odenwald-Kreis 
Der Flurbereinigungsbeschluss Az. 2.14-4963-B1.20 vom 25.4.2022 
(Flurbereinigung Limbach-Wagenschwend (Multiweg Triebäcker) 
ist unter den Bekanntmachungen der Gemeinde Limbach (Seite 4 
und 5 dieses Amtsblattes) veröffentlicht. :

VHS Fahrenbach
Außenstellenleiterin:

Silke Tuch 
Im Elzgrund 14, 74821 Mosbach 
Telefon (0 62 61) 6 74 17 10
E-Mail: fahrenbach@vhs-mosbach.de

Natur Erleben
Energieübungen, Yoga & Qigong  für Kinder ab 6 Jahren und ihre 
Omas und Opas
Bitte gutes Schuhwerk und ein Getränk mitbringen.
Meike Dörschuck / Samstag, 07.05.22, 09:00 - 11:30 Uhr / Treffpunkt: 
vor Grundschule Fahrenbach, Bahnhofstr. 30, h / 40,00 Euro / Kin-
der in Begleitung Erwachsener 32,00 € / Anmeldung unter Tel. 06261-
6741710  Kurs 301FAF

Chinesische Gesundheitsübungen mit Qigong
Bitte Yogamatte, evtl. Kissen und ein Getränk mitbringen.
Meike Dörschuck / Samstag, 28.05.22, 09:00 - 11:15 Uhr / / Bürger-
zentrum Fahrenbach / 15,00 Euro / 8 - 10 Teilnehmende / Anmeldung 
unter Tel. 06261-6741710 Kurs 301FAE

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Kreisliga : 
Sonntag 08.05. 15.00 Uhr SC Oberschefflenz - VfR Fahrenbach  
Sonntag 08.05. 15.00 Uhr FC Lohrbach - SV Robern   
A-Liga
Sonntag 08.05. 15.00 Uhr SV Aglasterhausen - SG Trienz/Limbach  
B-Liga :   
Sonntag 08.05. 13.00 Uhr  SV Schefflenz - SG Robern/Fahrenbach 
Damen-Kreisliga
Samstag 07.05.  17.00 Uhr  Fc Trienz – Sv Katzental 
A-Junioren -Landesliga
Samstag 07.05.  17.30 Uhr  JSG Billigheim - JSV Limbach/Fahren-

bach in Billigheim 
B-Junioren  
Samstag 07.05.  15.30 Uhr JSG Uissigheim - JSV Li/Fa1 in Gamburg 
Die 2. Mannschaft der B-Junioren wurde mittlerweile komplett 
abgemeldet. Alle bisherigen Ergebnisse wurden aus der Wertung 
genommen ! 

mailto:gemeinde@fahrenbach.de
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
http://www.dkms.de/julien
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

PUR
MIT MAREN  

•  Hatha Yoga Kurse Online 
• Lektion nachholbar 24h
Maren Brecht, Tel.: 01738505466
marenbastian@web.de

Wir besichtigen Ihre Immobilie mit den Interessenten in 
einem virtuellen 360°-Rundgang.

Besichtigen 
ist einfach.

www.s-immobilien-ntow.de

   

S Sparkasse   
 Neckartal-Odenwald

Buchen 

Dirk Maylandt

06261/86-3190 

dirk.maylandt@ 

s-immobilien-ntow.de 

Wir backen, Sie genießen ...
An den Wochenenden haben wir in Limbach 

wie folgt für Sie geöffnet: 

SAMSTAGS von 6 bis 17 Uhr 

Sonntag von 7.30 bis 17.30 Uhr Sonntag von 13.30 bis 17.30 Uhr
08. Mai 2022 15. Mai 2022
22. Mai 2022 29. Mai 2022
05. Juni 2022 12. Juni 2022
Pfingstmontag geschlossen

19. Juni 2022 26. Juni 2022
03. Juli 2022 10. Juli 2022

UNSER LECKERES EIS … FÜR GROSS UND KLEIN EIN GENUSS!
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Obst- und Gartenbauverein Fahrenbach
Wanderung im Odenwald
Am Sonntag, den 15. Mai 22, lädt der OGV Fahrenbach zu seiner 
Wanderung im Odenwald ein. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Net-
to-Parkplatz in Fahrenbach. Mittagessen werden wir im Gasthaus 
„Engel“ in Mülben. Anmeldungen/Information bei Werner Gold-
schmitt, unter Tel. 06267/6219. Alle Interessierten sind hierzu herz-
lich eingelanden.

VfR Fahrenbach
Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 13. Mai 2022, findet um 20.00 Uhr die ordentliche 
Hauptversammlung in den Räumlichkeiten des VfR Fahrenbach 
statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herz-
lich eingeladen. Anträge sind bis 06.05.2022 schriftlich an einen der 
Vorstände zu richten. Auf der Tagesordnung stehen neben den jähr-
lichen Rechenschaftsberichten auch Wahlen. 

Förderverein VfR Fahrenbach 
Generalversammlung 
Am Freitag, 13.05.2022, findet um 19.00 Uhr die ordentliche Mit-
gliederversammlung des Fördervereines des VfR Fahrenbach in 
dem Vereinsheim des VfR Fahrenbach statt. Alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner des Vereines sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache und Entlastung
7. Neuwahlen
8. Anträge/Verschiedenes 
Anträge zu dieser Versammlung waren bis 04.05.2022 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden Christian Ferstl einzureichen. 

Katholischer Kirchenchor Fahrenbach 
Die Generalversammlung des Katholischen Kirchenchores für 2021 
und 2022 findet am Samstag 07.05.2022 um 14.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Fahrenbach statt.  Auf der Tagesordnugn stehen ne-
ben Berichten und Grußworten auch Neuwahlen.

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Fahrenbach 
Die Generalversammlung des Fördervereins der FFW Fahrenbach 
findet am Samstag, 14.05.2022 um 16.00 Uhr im Gerätehaus in Fah-
renbach statt. Unter anderem ist die Vorstandschaft zu wählen. Da-
her wird um zahlreiches Erscheinen gebeten. Im Anschluss findet 
ein gemütliches Beisammensein statt. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

MGV Freundschaft Fahrenbach
Am Freitag, dem 06.05.2022 findet die Jahreshauptversammlung 
des MGV Freundschaft Fahrenbach satt. Beginn ist um 19.00 Uhr 
im Cafe G`mütlich in Fahrenbach. Es finden Neuwahlen statt. Alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner sind 
herzlich eingeladen. 

SV Robern
News - Abteilung Fitness & Aerobic        
Präsenz-Unterricht im DGH ab Montag, 09. Mai: CardioAktiv 19.00 
Uhr – 20.00 Uhr  mit Martina
ab Dienstag,10.Mai: Stressreduktion durch Arbeiten mit dem Va-
gusnerv in zwei Blöcken:(19.00-20.00 Uhr)  BLOCK I: „Atem & 
Klang“ „BLOCK II: „ChiMove & Klang“ .. Infos: Martina Bech-
told, Tel 06267/424 oder martina.bechtold@yahoo.de 

MGV Frohsinn 1908 Robern 
Der Vorstand des MGV Robern lädt seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung ein. Die findet am Freitag, dem 20.05.2022 im 
Gasthaus Linde in Trienz statt. Die Teilnehmer an der Versamm-
lung haben ab 18.30 Uhr im Vorfeld die Möglichkeit zu Bestellun-

gen von Speisen und Getränken, bevor gegen 19.00 Uhr der offi-
zielle Teil der Sitzung beginnt. Die Mitglieder der Vorstandschaft 
freuen sich auf rege Teilnahme, auch aus den Reihen der passiven 
Mitglieder. Fragen und Anregungen der Mitglieder sind bis Don-
nerstag, 19.05.2022, 18.00 Uhr vorzubringen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand mit Totengedenken
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Bericht des Chorleiters
7. Grußworte Gemeinde-und Ortsverwaltung
8. Verschiedenes

FFW Trienz
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Trienz findet am Sams-
tag,21.05.22, ab 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. Um vollzähli-
ge Teilnahme in Dienstuniform wird gebeten. Besondere Einladung 
gilt der Alterswehr, sowie örtlichen Gemeinde- und Ortschaftsrä-
ten. Bitte um Beachtung der dann gültigen Corona Vorschriften.
 Der Abt. Kommandant.

FC Trienz
Bouleturnier beim FC Trienz 
Am Wochenende 14./15. Mai wird die Bouleanlage am Sportgelän-
de eingeweiht – im Zuge dessen veranstalten wir ein Freizeitturnier, 
bei dem alle Interessierten aller Altersgruppen, ganz egal ob geübt 
oder nicht, teilnehmen können. Angetreten wird in Dreierteams, 
meldet euch bis zum 8. Mai unter Angabe eines Teamnamens und 
der Spieler per Mail an fctrienz@gmx.de an.
Folgender zeitlicher Ablauf ist geplant:
Samstag:
13.00 Uhr  Einweihung Bouleanlage durch Bürgermeister Witt-

mann
14-17 Uhr  Vorrunde Bouleturnier
17.30 Uhr  Fußball A-Junioren-Landesliga 
 JSV Limbach/Fahrenbach - SV Germania Adelsheim 
19.30 Uhr  Achtelfinalspiele Bouleturnier
Sonntag:
11-12 Uhr  Viertelfinalspiele Bouleturnier
12-13 Uhr  Mittagessen - Frische Hähnchen vom Grill und weitere 

Speisen
13-15 Uhr  Halbfinale, Finale und Siegerehrung Bouleturnier
15-17 Uhr  Herrenspiel SG Trienz Limbach - FC Asbach
Es ist das ganze Wochenende ein Pilswagen vor Ort, außerdem gibt 
es ein breites Angebot an Speisen.

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Nachrichten

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, 
der YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie 
bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Freitag, 06.05.22
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Samstag, 07.05.22
19:00 Uhr Abendgottesdienst, Fahrenbach (Präd. Manfred Schaller)
Montag, 09.05.22
17:40 Uhr Ökum. Männertreff: Treffpunkt Ev. Kirche Fahrenbach 

zur Fahrt nach Muckental (Grüngutplatz), Besichtigung 
landwirtschaftlicher Betrieb Schiffmann

Mittwoch, 11.05.22
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 12.05.22
19:30 Uhr Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 13.05.22
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 15.05.22
10:00 Uhr  Silberne-Jubelkonfirmation, Fahrenbach (Pfr. Michael 

Roth-Landzettel)
Dienstag 17.05
19.30 Uhr  Informationsabend für Konfis im Gemeindehaus Mudau 

mailto:martina.bechtold@yahoo.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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Wiesenweg 1 · 74834 Elztal · 06293 – 38 19 860  ·  www.pfl egehih.de

NEUERÖFFNUNG in Elztal-Auerbach

Carmen Nechwatal-Ludwig und 

  ihr Team freuen sich auf Sie!
Carmen Nechwatal-Ludwig und 

  ihr Team freuen sich auf Sie!

Mit Kinderprogramm, Getränken, Snacks und vielem mehr!
Mit Kinderprogramm, Getränken, Snacks und vielem mehr!
13.00 – 17.00 Uhr13.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 15. Mai
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Jürgen Schmid
Parkett und Bodenbeläge 
74722 Buchen-Einbach

Langenelzer Str. 2 · Tel. (0 62 87) 5 85 · Fax 16 84

Wir liefern und verlegen:

l Massivparkett  l Fertigparkett 
l Teppichböden  l PVC und Linoleum 
l Korkböden  l Maschinenverleih

www.schmid-parkett.de

Besuchen Sie uns! Wir nehmen uns nach telefonischer 
Vereinbarung Zeit für Sie!

Bojo’s Schrotthandel
Handel mit  

Metallen aller Art. 

Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau 
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35 

danach (0 62 84) 2069752 
E-Mail: tammy1970@gmx.de

Putzkraft in Limbach gesucht
1 x wöchentlich für ca. 4 Stunden

Telefon (0157) 86 41 81 94

gültig vom 6. 5.  
bis 12. 5. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Zarter Rinderbraten oder
fertig eingelegter Sauerbraten kg € 14.80
Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche! kg € 8.90
Portionswürstchen versch. Sorten
z.B. Lyoner, Gelbwurst, Paprikalyoner, Bierschinken etc. 100 g € 0.95
1 Ring Fleischwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! Stück ca. 600 g € 4.50
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Nachhilfe
Intensiver Einzelunterricht (22,– €/60 Min.)

auf Wunsch Hausbesuche/Termine nach Vereinbarung.
Keine Vertragsbindung!

Schwerpunkte: Mathematik/Physik/techn. Mechanik
Französisch/Englisch (Grundstufe)

alle Schularten/Prüfungsvorbereitungen

Sabine Burchardt (Dipl. Biol.)
74864 Fahrenbach-Robern · Telefon (0 62 67) 61 12

Limbach – OT

Wohnung 54 m², 2 ZKB, Südbalkon, Auto- 
abstellplatz, ab 15.08.22 zu vermieten.
Kaltmiete 260,- € Tel. 0151 202 85 359

Schöne 2-ZKB-Dachgeschoss-Wohnung
ca. 75 qm; mit Balkon, Küche, Stellplatz und Abstellraum, in Robern zu vermieten. 
Miete 550,- € warm + NK. Nichtraucher; keine Haustiere. 
 Telefon 06267/9299860 (abends)
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LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende  
Freitag, 6. Mai & Samstag, 7. Mai

Hubertuspfanne kg 8,90 €
1 ganzer Ring Fleischwurst nur 4,90 €
Paprikalyoner 100 g 0,99 €
Polnische frisch aus dem Rauch 100 g 0,99 €

Wir sagen DANKE, auch im Namen unserer Eltern,
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

1. Heiligen Kommunion
Fahrenbach Krumbach Robern Trienz
Christoph Megelat Paul Galm Johanna Konrath Tamas Meszaros
Jannis Schütz  Hendrik Neukirchner Jakob Mohr
Emely Winkler  Jona Roos Marlon Throm
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Gasthaus „Zur Linde“ Trienz
Telefon (06267) 346 · www.linde-trienz.de

Hiermit teilen wir unseren Gästen die aktu-
alisierten Öffnungszeiten mit. Diese sind:
FREITAGS:
von 17.00 bis 24.00 Uhr
(warme Küche von 17.00 bis 21.00 Uhr)

SAMSTAGS:
von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 24.00 Uhr
(warme Küche von 12.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 21.00 Uhr)
SONNTAGS:
über die Sommerzeit (ab 1.5.22) von 10.00 bis 22.00 Uhr
(warme Küche durchgehend von 12.00 bis 20.00 Uhr)
Am Donnerstag, 26.5.22 (Christi Himmelfahrt/Vatertag), am 
Pfingstmontag, 6.6.22, und am Donnerstag, 16.6.22 (Fronleich-
nam), haben wir ebenfalls geöffnet. An diesen Tagen gelten die  
Öffnungszeiten wie sonntags.
Von Dienstag bis Donnerstag können Sie gerne ab 20 Personen  
Terminabsprachen mit uns vereinbaren.
Um einen für alle Gäste zufriedenstellenden Ablauf gewährleisten zu 
können, bitten wir möglichst um telefonische Voranmeldung unter 
06267/346.
 Susanne und Heinz mit Team

Buchener Str. 13, 69429 Waldbrunn
Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88
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Sind Sie auf der Suche nach einem Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Tätigkeiten und neuen 
Herausforderungen?  

 
Dann bewerben Sie sich jetzt auf eine der folgenden Stellen 
 
 

Lagerleiter (m/w/d) 
 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 
 
Maschineneinrichter für Kunststoffspritzmaschinen (m/w/d) 
 
Mitarbeiter in der Endmontage (m/w/d)  

 
Mitarbeiter in der Instandhaltung/ Vorrichtungsbau (m/w/d)  

 
Reinigungskraft (m/w/d) 
 

 
Was wir bieten: 
 

� Angenehme Arbeitsatmosphäre 
� Betriebliche Altersvorsorge 
� JobRad 
� Corporate Benefits 
� Attraktives Prämiensystem 
� Zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
� Internationaler Spirit und eine offene Unternehmenskultur 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

Dann bewerben Sie sich ausschließlich per Mail an bewerbung@aurora-eos.com inklusive nächstmöglichen 
Eintrittstermin und Entgeltvorstellungen. 
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